
IntellMnz - Matt Mr N»ib»cher Nettung
M- 118.

Dienstag vett 1. G r t o b e r 1833.

« „« v e r m i s c h t e V^er l a u t b a r u n g e n .
8- »353. (.) Nr . 20S7.

G b i c t a l i B o r r u f u n g
liner MttitälvsUö)tlste« dei f. f. Bezirks.Commissalws t«r Umgtbun§ Laibochs, welche entweder
als illegal Abwesend« oder als RellulnungSftücklljnKe dem Militärruf« im Iad r , »L32 und itH3
nicht Folge ßcleifiet haden, und hiemit zur Slelwng vor diese O^rißleit und Rechtfertigung ib«5
Ausdlelbens binnen v i» Monaten bei lonstiger Ntda»dlung »ach derS»re»Ae deöOffehes beaultragt
welven.

^, Taus. und Zuname » H Wohnolt ^ « Pfarr AnlMlk«ng

^ , ^ lZ^ jK j
» Dehoner Primus »8,2 Kofarje i Dobrova illegal abwesend
2i Tellan Iobann „ Iavor 22 Iavor ' belto
L, Wulscher Joseph ^ Wehniy ,2 detto letto
4 ^lchelne Johann „ Savogle 2 Gostru Vetto
b Habnig MathiaS ^L»5 tzuschine 5 Mariafeld detto
t» PeSdier PrimuS » Slappe 33 tetto Rekrutirnngsssuchtlmg
7 Mechle Johann i l i ,2 Unteclaschel i 1 detlo illegal abwesend
U Dlmn:^ üran» ,6»o detto 2 de'to »etto
9 Kcrmeh Jacob »ö,z Podgrad S ^ustchal detlo

, ° Maccorco Mazz, ^ ^a f« »5 S t . Pclena d^llo
i i hlcbusch ^acob i6»5 Untersadobrova '»ä Mariafelo »«ts
»2 Saih Iod"n« tü i2 Obettabodlova 7 detto detto
«K^ AufcVMcb Lucas « Vneberje ,9 detto detlo
«4 Pengou Lucas l8,o Neische,o > 2 S t . Jacob detlo
»5 VeNtpusch Iahann ^ z^o 8 ^ ^ ^ ^
,6 Kooelmann Martt« „ Tsche.nutsch 9 Tschernulfch dett ,
'7W'"«Iac.b ,ä,2 Pceschgam !6 S5. Bert Letto

^Du^g^l " / ' Z ^ ^ I zen. illegalen.

^l N^^reas j'?' ^ 1 ^ abwesender ^ w e h r s m a n n

Z. i223. (3) I . Nr . 1275.

E d i c t .

Von dem vtrnnten Bezirksgerichte der
Herrschaft Neudegg wird bekannt gemacht:
Man habe üb«r vorgekommene Anzeige und
hlerüber gepflogene Ulitersuchung für nöthig
ßefunden, dem MathiaS Hribar von Unter-
jessenitz, die freye Verwaltung seincS Vermö,
gens zu benehmen, ,hn als Welschwenver zu

erklären, und zu dessen Curator dcn Anton
Naulan oon Unterjessenitz zu besiellen.

Veremtts Dezlrksgerlcht Neudcgg den 29.
August »95Z.

3^ l3 / ,o . (3)
Das Bezirksgericht der Grafschaft Auerp

sperg in Unterkraln benöthigt auf mehrere
Wochen einen AuöhllfSbeamten, der m Bcznks-
reglstrütursarbeiten bewandert »ft, und welcher
gegen Bezug emeß «ligln.chentn 3a^»Dmr-
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num nebss Quartier und Kost, gleich seine
Dienstlelssung antreten würde. Das Nähere
erfahrt man be» dem Herrn Dr. Joseph Orel
am alten Markte, Haus-Nr. 3 4 , zu iaibach.

Bezirksgericht Auersperg am 21. Septem-
ber i633.

E d i c t .
Das Bezirksgericht haasberg macht bekannt,

daß über Ansuchen des Thomas Wranissu von
Unterseedorf, die öffentliche Feilbietung der, dem
Johann Wranissa auch von Unterseedorf, aehori«
gen, wegen der in dem Urtheile, 6cla. 6. August
»632 zuerkannten »23 ft. 4 »̂ 2 tr. und 4 ojo Zin-

sen von 66 ss. 43 kr. selt 9. December' ,83«, dann
6 ss. 37 kr. an Klagskosten unt» weitere Executions.
^ « ' ' 3 )« ^ ^ / " l ^ e n e n und gerichtlich
auf 4«4 ti. 4« kr. geschabten, der Herrschaft H,a«.
berg, „ d Rect. Nr. 64. . dienstbaren K ^
sammt A n . und Zugehör zu Unterseedorf. bewil-
liget, und hiezu der 2,. October, 2,. November
und 2». December l. 3 . , jedesmal Vormittaas
um 9 Uhr, :n I.uco der Realität mit dem Bei-
saye bestimmt worden sei, daß, wenn diese Ein.
mertelhube weoer bei dcr ersten noch zweiten Taa.
sahung um die Schätzung oder darüber au de«
Mann gebracht werden tonnte, sie bei der dlitten
auch unter der Schähuny verlauft werden würde.

.Bezirksgericht HaaSverg am 4- September
»UHH.

g . »528. (2)
E d i c t .

Van der Vezirksobrigkeit Thurn am Hart, Neustadtler Kreises «,«»>-« «^a«^»,« ^. l-
tärpstichti^e Individuen, welche bei der letzten R e t r u t i r u n g ^
oufgefordert^sich binnen vier Monaten, von S i n , c h a l t u n / d ' ? l ^
gewiß vor diese Bezirksobrigkeit persönlich,u stellen und über ihre h N / "
gen, alS sie w,drigenö nach den bestehenden Gesetzen behandelt und b N rechtfertl.

N a m e n Geburtsort ^ -^ Anmerkung

H»

Jacob Douschag Dolleinavaß 6 ,9 RelrutirunMüchtling
»arthelma Maßnlg Gmama 23 ,3 detto
VTlartin VTlarulcba detto 26 ,9 deno
Martin Jordan« Smednig 5 »9 detto
Franz S'montlchitsch Germulle 22 »9 detto
Jacob Richter hubaniza 25 ,9 detto
Anlon Nouschak Lutong :7 ,^ >«tta
AndreaS Hotfchever Etr i t t 20 ia d-tta
Stephan Augusts Dulle ,2 ,^ te '
Anton Iefch Gollet »9 - >'"
8ranz Ruvp Zirkle 26 ^ dett,
Joseph LeMe Str i t t 2a ^ ! 0

Joseph ^tlfamtfch , . j^ l " ^ " / " "
Vran, Oreschnig Vo'll'euni, ^ 3 t'e7o
Joseph ^(verlau Gurgfeid 5 20 d« w
Joseph Kuhrin Haselbach ? 2" d " "
Franz Iasbeg Ob. Skopitz 7 20 d e t "
Anton Gorlen, Nlünol 22 20 eetto
Johann Kosin, Wutschka 4820 delw
Johann Stepttsch Großmraschau ' 20 detto
Stephan Slants Saßauze 4 2a dctls
Znton Puman Stri t t 25^20 detto
Joseph Maßnlg Rauno ,4« 20 delta
Anton Pttner Germulle 2»ß2o detto

Nezirkssbrigkeit Thurn am Hart am 24. August iü33.
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Z. , 22 , . (3) N r . »3^5j52.

G d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte Radmanns«

dots wird hiemit bekannt gemacht: OK sei übel An«
suchen der Mar ia Pessiat von Steinbüch!. gegen
LucaS Pessiat von ebendort, wegen schuldiger
9^3 st. 8 3j4 kr. sammt Anhang, und rückslchlllch
verfaNeuer ^o3 ft. i I tc. c. 5. c. in die executive
Feildietung der, dem Schuldner, nach seinem Va-
ter Johann Pessiat (AIujH) erdliH angefallenen und
eingeantworteten/ iedoch auf seinen Namen nicht
umgeschriebenen, mit dem «recutiven Pfandrechte
belegten, gerichtlich auf »g5ä ft. Ho tr. geschätzten

Mealitätcn, als: o<5 Hauses Nr . » ^u Steindüchl
samml Mahlmühle, Stampfen und Nevengedäu.
den, der umliegenden, wegen der leichten Newäs»
serung und des uppiq-n Bodens ungemein erträgt
lichen Wiesen, des Acker., W i e s . und Waldter»
rainS ukeli le, der Grundstücke u vodrave, der viel
holzantbeile und des Ackers »2 rl izmanani gewilli-
get, und zu deren Vornahme dle Tagsahungen auf
den 24. October, 21. November, und , 9 . December
d. I . . jedesmal Vormittags von 9 bib 12 Uhr, in
I^oco Sleindüchl, m i l dem Anhänge angeordnet
worden, daß oiese Realitäten bei be« ersten oder
zweiten Tags>yung nicht wenigstens um ihren
SchähungKwelth verlauft werden sollten, solche
b«i der dritten auch unter demselben hintangege»
den werden würten. Zum Kaufe dieser schonen
Realität werden die Kauftustigen hiemit einzela»
den' und ihnen bedeutet, daß die Gchähung, der
Grunobuchsextract und oie Bedingnissc täglich bei
viesem Gerichte eingesehen ober in Adjchrift er»
hoben werden können.

Vereintes Bezirksgericht Radmanusdorf am
'9 . September >L53.

3 . »357. ( l ) N r . 2872.

E d i c t .

^ Von dim Bezirksgerichte des H?rj0gthums
Gottsch«e wnd hiemtt bekannt gemacht: ES
seye über Ansuchen dls Georg M«He2nsch von
Neuwlnkl, w'.der lena Ie!scheun„i von da-
selöfi, wegen schuldigen 100 st. M . M . a. 8. <?.,
m die öffentliche VerftelgelunZ der gegnerischen
Realität g«wi8<ger, u,id sind hlczu drcl Termi-
ne, und zwar: der erste auf den 7. October,
der zwette auf den 2. November, und der drit-
te auf den 12. December 0. I . , jederzeit Vo r ,
mittags um g Uhr , in I^oao der Realttat mit
dcm Belsatze festgesetzt, daß, wenn dieses Reale
weder del der ersten noch zwetten Tagsatzung
mcht um oder über den erhobenen Schaz-
zungs'.verth an Mann gebracht werden könnte,
Elches be, der dritten auch unter demselben
hmtangegcbcn werden würd?.

Die Licnationsbedmgnisse können bei der
^icitar,on tingeschen werden.

Be;irksgcriHt Gottschce am 20. Septem-
ber 18ZI.

Z. i35b. (1) N l . 2^76.
E d i c t . .

Von dem Bezirksgerichte GottsHee w«rd h,c-
Mlt betannl gemacht: ZS sei auf Anlangen des
^osepl) Turk von Os l i v i n , aus (Kroatien, nndec
Joan Maur in von P^pesch, lregen schuldigen 202 ft.
45 kr. M . M . c. 5. c., in die öffentliche Verstel»
gerung der gegnerischen , j9 Gerauthhub«, haus«
Nr. 3> gewisliger, und sind hiezu drei Termlne,
und zwar: der erste auf den 6. October/ der zweite
auf den 2. November, 0 « dritte auf den >2. De*
cember, jedeizeit Vormittags um 9 U!>l, in I^oca
der Realität mit dem Neisaye bestimmt, Vaß,
wenn dieses Reale weder bei der ersten noch zwei-
ten Tagsahung um oocr über den Schahungbwertd
an Mann gebracht werden könnte, solche dei der
dritten auch unter der Schätzung hintangegeben
werden würde.

Die dießfälNgen Lic'ltationsbedmgnisse können
bei der Licicotion eingesehen werden.

Belirtögericht Gottschee am »». September
,833.

Z. »3^6. (3) N r . 7?o.
E d i c t .

Von dem l . t . Bezirlsqerichte Id r ia wird hie«
mit bekannt gemacht: M sei üder Unsuchen des
Stephan Gregoratsch von Staraoaß, wider An«
dreaS Oanthar, hubenbesiher zu Tairach, Haus-
Zahl 4 , wegen schuldigen 4g ft. 9 kr., dann Sre«
cutionskosten, in die executive F«ilbietung der,
dem 3ehtern gehörigen, zu Sairach, daus.Zahl
4 , liegenoen, oer Gtaatsherrschaft Lack, 5u!) Urb.
Nr . 226, zinsbaren, und gerichtlich auf 25^0 st.
M . M . gesHäoten Ganzdube sammt An» und s « .
gehör, gewilliget, zur Vornahme derselben der
14. September, der »2. October und der »6. Na«
vemder l. I . , jedesmal Fluh 9 Uhr in I^oco der
hudsrealität zu Sairach mit dem L̂»cisahe ande«
räumt worden, daß, faNs die in die Execution
gezogene Realität nicht bei der ersten oder zweiten
Feildictunljälasssahung um oder über den Schäz,
zungswerth verkauft werden sollte, dieselbe bei oec
dritten FeNoietungs» Tagsahung auch unter dem
Scha'hungZwerthe hintanqeqeben werden würde.

Das diehfäNiae HchäHunggprotocoll und die
LicitHticü^bedingnifse können täglich in der dichbe»
zirtsgeriä)t!ichen Kanzlei eingejchen werden.

K. l t . Iczillsgericht Idr ia am 24. Jun i »853.
A n m e r k u n g . Bei der erstcn F«ill?ietungs»

tagsayung wurde kein Anbot gemacht.
- — —

ANAnnVtgung
e i n e r

sehr interessanten Veitschrift mit
VräOtigsn ModekuHlfern.

Bei dem herannahendes herbstes, einer Zeit,
welche von den Freuoen die die Natur spendet,
zu geseNiqen Vergnügungen und zur Rückkehr in
die städtischen Wohnungen einladet, dürfte es nicht
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überflüssig stun, neuerdings auf eine Zeitschrift
aufmerksam zu maäen, »reiche s ît sechs u n d
z w a n z i g Jahren m i ldem qrößlcn Antheile ge-
halten wird/ und sich auf oie größtmöglichste Ver»
dreitung im I n - und Auslande berufen darf. Os
ist dleö die w i e n e r a l l g e m e i n e T h e a t e r «
z e i t u n g oder das O r i g i n a l « B l a t t für
K u n s t , L i t e r a t u r , M u s i k , M o d e unv ge.
s e l l i g e s Leben. Schon der Titel eeifelben wei«
set auf ihre große Mannigfaltigkeit hin. Es man»
gelt ihr leine Rubrik, rrelche das gebilccle Pudli«
cum intcrefsiren tonnte, sle ist so rcich an Neuigsei»
ten und anziehenden Mitthei lungen, daß sie ein
6 e n t r a l » B l a t t genannt zu werden verdient,
welches den Leser vc>n Tag ,u Tag von all dem W'f»
senswcrlhcn in Kenntniß setzt, was in der ganzen
Wel t in diesen vielfach bewegten Zeiten vorgeht.
Durch die Mitwirkung ausgezeichneter Schriftsiel«
ler, als da sind: hofratd H a m m e r , G a s t e l l i ,
Prof. S e y d l , Prof. H ed rvig , Weidmann,
H?anne, Adami , Stelzer, Slraube, Dr. Sobern«
heim, Wilhelm von Lüdemann, Lewald, Mad .
Nirch'Pfiüffer, KappcNmeister Ebers, hofs(vau»
spieler Lembert, N o r t , Graf ron Heusenstamm,
Braun von Braunlhal :c. :c. begünstigt, »st es eer
Redaction möglich, die deste lluöwahl in größere
und kleinere Aufsähe zu drinqen, und somit dem
Wlssenswerthen und Nü^lichen auch das Ordciccrn«
de und Picante zu verbinden, daher slch in aNcn
großen und bedeutenden Städten Correspondent«»»
angeschlossen haben , und die Blätter d«s Aus«
landcs nur mtt ciustimmiaen Lobe Über o,«se
Thcat^rzcitunH fprecten. Olne dtsondere Vlerde
derselben sind tie M o d e n - » u n d tZo f tüme«
B i l d e r , welche in wöchentlichen Lieferungen
deigegcben wer len, und sowohl was Zeichnung.
Auffassung des Oeaenstanües, Kupfcrstechertunst
«no Mahlerei betrifft, wahre P r a c h t « V i l d e r
genannt zu werden verdienen. tZs sino auch
nur die M o d e n - B i l d e r der Thcaterzeitung,
welche in der Residenz den meisten Eingang finden,
und man sieht bei den Kleidermachern unt> Modi«
fien in W i e n nur diese Motzenmustcr. Diesclbcn
sind fnr Herren und Dc>men auch so glücklich entwor»
fen, daß sie augenblicklich nachgeahmt werden tön»
nen, indem alie Anzüge und hüie, Hauben, (Zoif«
füren u. dgl. fietS von zwei Seicen dargestellt
»verden.

Die Theaterzeitung erscheint wöchentlich f ü n f
M a l auf Sclinpapier in Großquart gedruckt. Alle
ALocken erscheinen zwei bis drei Mobcnabbildun-
gen, alle Monat ein Doppelbild berühmter Künst-
le r , so zwar, daß schon jeyt eine ganze Samm«
lung der ausgezeichnetsten Schauspieler mit großer
Hortlaitähnlichkeit und meisterhaft i l lumini l t val»
lender ist.

M a n kann sich vom ». October d. F. ange-
fangen vierteljährig pränumeliren. Der Preis die«
les Quartal ist 6 fi. (3. M . sammt portofreier Hu»
lendung unter gedruckten Oourerts. ANe löblichen
Dostämlel der ganzen Monar^ie nehmen um die»
^en Preis Bestellungen a n ; da aber auch noch
halbjäbiige, vom i . J u l i , 6 5 3 , und ganzjährige
Pränumeration, vom ».Jänner »Ü33 angefangen,
(oie haldjädriae zu 12 ss. (5. M . , die ganzjählig«
zu 2^ st. C. M.) angenommen w i r d , und vielen

Leetürfreund?« damit gedient ist/ etwas kom»
p l e l t e S zu erhalten, so genießen ganzjählige
Vränumerantcn den Vorthei l , daß ihnen — falls
sie ihre B?sscl!unarn o i r e c t e bei kcm Unler-
zel^ncccn vesanlassi« , ?«e Costume - Bilder ees
vor'^en Iahlf,cn>,es (>832) und deS ganzen h,uri»
gen gratis beigegeben weroen, so trie Denj?nig«n,
rvelcbc halbjährig, oas ist vom ». Ju l i l d I I prä»
numeriren, die (Zost'"'"ie»ViIder vom ganzen heu«
ligcn Jahrgange unentgeldlich geliefert werden.

Da die Auftage neuerdings erhöht werden
muß, so ersucht der Unterzeichnete die Bestellun«
gen recht schnell zu macden, um allen Tbeilnthmern
complette Exemplare s<> bald als möglich zustellen
zu tonnen.

W i e » , iL . September ,633.

AvolfNiiuerle.
Herausgeber uud Redacteur, Woll«

zcil, N r . 78c», in Wie».

Es ist in

I.A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung in ?aibach, ncucr Mavkt , N r .

2 2 1 , zu haben:

D i e

o b e r

der e r p r o b t e R a t y g e b e r
f ü r

Hausväter und Hausmütter
in der

Ktadt und bei'm einsamen
Nandlrben;

enthüll

eine vollständige Sammlung
gemcmnützigcr und erprobter

Nathschlage, Ncceptc. Anweisungen unv
Mittel.

wie man mit Ehren und Vortheil

die Geschäfte der Küche, dcs Kellers, des Gartens,
bcr Speisekammer, des Sc.iIIcS, auf dem Felde,
beim Waschen, Viegeln, Bleichen, Färben :c. ver<
richten soll, um eine Haus- und Landwirthschaft in
allen, ihren Zweigen im erwünschten Zustande zu er«

halten.

Mebst einem Autzange:
FrauMn's goldenes Schatzkästchen, oüör Anweisung, wie

ma», chätig, vcrstäiloi^, bel i^ t . wl)hlhadelid, tugend-
haft mi0 Glücklich werde« kani,.

D r e i B ä n d e .
Dritte, statt vermehrte und verbesserte Auflage.

Pesth, il63o, iL2i. brosch. 3 fi. E. M.


